
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der 1. Mannschaft 
vom 10. April 2014 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Muhen : FC Entfelden    2:6 (1:1) 
 
 
Sportplatz : Breite, Muhen 
Schiedsrichter : Markus Höppli 
 
Torschützen 
08. Min. 1:0 Albert Marku 
11. Min. 1:1 Ali Büyükdemir (Loris Cataldo) 
48. Min. 1:2 Mikel Nrejaj (Luca Ott) 
58. Min. 1:3 Loris Cataldo (Adis Mujanovic) 
59. Min. 2:3 Albert Marku 
65. Min. 2:4 Loris Cataldo (Adis Mujanovic) 
70. Min. 2:5 Adis Mujanovic (Marc Schumacher) 
89. Min. 2:6 Adis Mujanovic (Marc Schumacher) 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Sead Ljatifi, Michael Wälty, Ardefrim Ahmetaj, Mikel Nrejaj, Marc Schuhmacher, 
Edin Herdic, Ali Büyükdemir (75. Min. Alessandro Busto), Luca Ott, Gezim Rahimi 
(46. Min. Daniel Binder), Adis Mujanovic, Loris Cataldo (80. Min. Fisnik Mustafa) 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Verwarnungen: 
65. Min. Loris Cataldo (übertriebener Torjubel), 67. Min. Adis Mujanovic (angebliche 
Schwalbe), 87. Min. Daniel Binder (Foulspiel) 
Kein Einsatz: 
Marco Lüscher, Tobias Bircher 
Abwesend: 
Nicola Donati, Salvatore Catino, Andrea D’Onofrio, Marco Ferrara, Kevin Burkhard, 
Pascal Lüscher, Karl Oeschger, Fabio Ferrara 
 
 

Vom Kampfspiel zur Gala 
 
Der FC Entfelden macht den Start in die Rückrunde perfekt. Mit zehn Punkten aus 
vier Spielen startet die Rückrunde um ganze vier Punkte erfolgreicher als die 
Vorrunde. 
 
Die Gäste bereiteten sich gut auf diese Partie vor. Wurde doch am Dienstag bereits 
auf engem Raum und mehr als sonst mit hohen Bällen operiert. Das Einstimmen auf 
den kleinen und holprigen Platz in Muhen war somit bereits im Training lanciert. 
Trotzdem war es wieder eine harzige Geschichte. Das Heimteam mit einigen 
Verletzten und Absenzen war vor allem jetzt auf dem eigenen Terrain klar 
bezwingbar. 
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Das Spiel begann so wie erwartet. Entfelden versuchte von hinten raus ein 
gepflegtes Spiel aufzubauen, der FC Muhen machte das Zentrum dicht und lancierte 
jeden Ball sofort weit in die Spitze. Vor allem bei Ballverlusten in der 
Vorwärtsbewegung wurde es stets gefährlich. Entfelden schaffte es in den ersten 25 
Minuten nicht, den Ballführenden genügend unter Druck zu setzen. So führte eine 
ähnliche Situation bereits in der 8. Spielminute zur 1:0 Führung für den FC Muhen. 
Mit der Wut im Bauch versuchten es die Gäste trotzdem weiter spielerisch. Nur drei 
Minuten später wurde Ali Büyükdemir am linken Flügel angespielt. Ein schneller und 
kurzer Doppelpass mit Loris Cataldo und schon stand es 1:1 Unentschieden. Weiter 
passierte nicht viel. Entfelden haderte mit sich und dem Platz, der FC Muhen tat das, 
was Zuhause meist üblich ist. 
 
In der Halbzeitpause stellte Entfelden etwas um und ordnete sich neu. Anstelle von 
Gezim Rahimi kam Daniel Binder ins Spiel und übernahm die rechte 
Verteidigerposition. Marc Schumacher rutschte an den rechten Flügel und Adis 
Mujanovic ins Zentrum. Der erhoffte Effekt bei den Gästen war eingetreten. Der 
Ballführende konnte sofort unter Druck gesetzt und die hohen Bälle im grossen 
Umfang reduziert werden. Gleich drei Minuten nach Wiederanpfiff folgte bereits das 
so wichtige 1:2 durch Mikel Nrejaj. Die Vorarbeit kam gefühlvoll von Luca Ott. Nun 
funktionierte beim FC Entfelden immer mehr und der FC Muhen kam fast nicht mehr 
aus der eigenen Hälfte raus. Nach der kämpferischen Vorarbeit von Adis Mujanovic 
erzielte der etwas glücklose Loris Cataldo mit seinem ersten Torschuss das 1:3. Nur 
eine Minute später zeigte das Heimteam mit einem schön ausgespielten Konter, 
dass mit ihnen noch zu rechnen ist und verkürzten auf 2:3. Entfelden blieb seinem 
Kombinationsspiel treu und wurde dafür mit dem 2:4 durch Loris Cataldo belohnt. Die 
Vorarbeit kam erneut von Adis Mujanovic. Entfelden kam nun im Minutentakt zu 
Torchancen. Ein weiterer Treffer wurde wegen Abseits aberkannt. In der 67. Minute 
wurde Adis Mujanovic im gegnerischen Strafraum von den Beinen geholt. Anstatt 
Elfmeter pfiff der gute Schiedsrichter nichts und gab zum Erstaunen aller dem 
Entfelder Stürmer die gelbe Karte. Nur drei Minuten später lancierte Marc 
Schumacher Adis Mujanovic. Dieser liess sich diese Chance nicht entgehen und 
erhöhte das Resultat auf 2:5. Kurz vor Schluss war es erneut Marc Schumacher, der 
Adis Mujanovic bediente. Mit dem 2:6 krönte Adis Mujanovic seine sehr gute 
Leistung in der zweiten Halbzeit. 
 
Die Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit war notwendig. Die gute Arbeit kann 
weiter fortgesetzt werden. Als nächster Gegner kommt in zwei Wochen der FC 
Buchs auf den Schützenrain in Oberentfelden. 


